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Die liturgischen andschriften des jakobitischen Markusklosters
in Jerusalem.

Al arabısch. estr Besteller Dat.(bezw,. Blätter).
auı Ehbhd. Einband esc (Geschichte ({ (raecorum. S(s Hand-
schrift(en). Jer. Jerusalem. kar. Karsüni. ML Markuskloster MO:
modern. SC Nachschriuft. Po Pergament.,. FD Papıer. Raufschr.
Rückenaufschrift. Schm CNMUC. Schr. = Schriaift,. Schrbr. = Schreıber pn
Spalte(n). S V syrıisch. Überschr(n) Überschrift(en). Zi(n) Ze1ile(n). Zstd
Zustand.

Kbr aumstark, HKestbrevzer und Kırchenjahr der syrıschen ‚Jakobiten.
aderborn 1910 OC.1 vıIensS Ohrıstianus. Jahrgänge 01—19 Ren. = H-
naudot Liturgiarum orzentalıum collectio. Frankfurter Neudruck VO 1847
R5 Römische Quartalschrift für chrıstliche Altertumskunde und FÜr Kırchen.-
geschichte,

Die Maßangaben sınd ın 111 gemacht Ne uber Dat., Schrbr., estr uınd escCc
gemachten Angaben beruhen, SOWeift; nichts Anderes angegeben 1st, auf der etreNnen-
den SC Kıne einzıge unter Dat. gemachte Angabe bezeıichnet; dıe Zeit der oll-
endung, eine Doppelangabe dıe Dauer der Herstellung der jeweiligen HS: 1ıne be1-
gefügte Ortsangabe 7  den Ort iıhrer Herstellung.

Ich begınne hıer, un s1e entsprechender Stelle 1m nächsten
dıeser Zeitschrift Z nde /ı führen, dıe Veröffentlichung eıner

summarıschen Beschreibung fürs erste der hlıturgıschen Hss. des SyTISCHh-
jakobitischen Markusklosters ın Jerusalem, dıe mM1r 1ın den Aonaten
‚JJanuar hıs Julı durch dıe Hand gingen KEıne analoge Be-
schreibung se1ıner hiıterarıschen Hss Soll, gleichfalls 1n zweı Abteiulungen,
der Jahrgang 1919 bringen, Eıne eingehendere Behandlung dieser
Hss.bestände, wıe iıch S1e ursprünglich geplant a&  E, würde MT 1Ur
In dem Falle möglıch SCWESCH se1N, daß MI1r nochmals vergönnt
SCWESEN wäre, ach Jerusalem Zı kommen. Indem ic mich, nach-
dem cdAieser Falll nıcht eingetreten ist, bezüglıch der einzelnen Hss
eıner möglıchst gleichmäßıigen Kürze befleißige, behalte ich mMI1r VOr,
VO meınen für dıe Mehrzahl derselhben erheblich ausführlicheren
Notizen gelegentlich anderweıtig (+ebrauch Zı machen. Kınıge 61 -

gänzende Feststellungen, welche Herr Pfarrer Dr raf 1ın
Jerusalem für miıch och ZAU machen die ute @&  e, sınd 1m (Gegen-
Satz meınen eigenen mıt (B.) bezeichneten Notizen über dıe be-
treffenden Hss durch eın (G&:) kenntlich gemacht
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ıhblısches salter, Lektionar, Kvangeliar).

Der syrısch-jakobitische Rıtus besitzt drei sıch AUuSs bhıblıschem
Vexte autfbauende hturgısche Bücher: das durch eınen mehr oder
wen1ıger umfangreichen Anhang VO  m allem der bhıhblischen den un
ein1ger wıichtigster (+ebetstexte ergänzte Psalterium, das dıe Per1-
kopen AUS em der Apostelgeschichte nd den A postelbrıefen
bhıetende Liektionar un das lıturgısche Krvangeliar, welche etztere
beide den crculus annnı miıt em Sonntage der Kırchweihe (vgl F'br.

begınnen nd demselhben och eın1ıgeE wen1ige Periıkopen für
COMMUNLA folgen assen pflegen. Näheres hber dıese dreı uch-
Lypen Fr J0—39, 36 —43

Pp 118 Bir. 0,281 >< 0,190.
a COA

Eb  Q Geprelßtes er mıf auiIsSCNr.
O  O sdla'..ß ;.m(ho Sertä CCn des Jhs, Spn 24—43 Zn

es«cCc ach O Notiız uf dem rückwärtigen Bındebl em MkI gyeschenkt 1545
(Gr 33/34

Psalter, SYT. und kar ıIn Parallelspn. Vgl FEbr 33
nmk

i  ext Bl ISR mıt stichometrischer Angabe
Schluß Der Anhang (110% 118r) beschränkt sıch auf
V aterunser, das Symbolum Nicaeno-Constantinopolitanum und
den apokryphen Jugendpsalm Davids.

Pp 125 Bir 0,248 ><0,162. Zstd Bl 1——14, 120125 mod. Krgänzung,
ebenso die meısten (angeklebten) unteren Kcken. Eb  Q Mod. rotes Leder mift
R aufschr wıe Schr. Sertäa, Spn ZUu 26 Zın dıe alte, ZU 4 Zn dıe mod Schr
SC BI 120r% Dat Har 188 (GE: = Maı die moOod. KErgänzung: 18892
11, Chr. Schrbr. Onch und Priester Behnäam bar Sem ön em castrum E  I0 49;
der KErgänzung: Maträn Gregorios —93 D U1 Jer

Psalter, SYyT und kar 1ın Farallelspn. Vgl Er A,
ext DV —1167° Der Anhang (116r°—120r°)faßt mıft Ausnahme des ersten Stückes NUr SYr den APO-

kryphen Jugendpsalm, dıe K'br 314 naher charak-
terisıerte spezıfisch aramaısche Odenreıhe bıs einschließlich
der ogroben Doxologie, ber hne das zweıte Moseslied Deut.
32; 1—34), das lıturgısche Dreimalheilig („Heiliger (xott“

W.) V aterunser und Sym bolum Nicaeno-Constantinopoli-
tanum, einen Mimra „Aphrems“ (d In dessen Metrum!)
„Uuber dıe Demut, Krmahnung und uC den elıster un
Schüler nd dıe Liehe ZU. (geistlichen) Wissenschaft“. (Inc.kaho. .
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Pp 160 Blr 0,205 >< 0,139. Zstd Bl 151— 160 mod. Krganzung,
Pappendeckel mıiıft Tuchüberzug. SCHr. erta des E der begınnenden Jhs,

mSpn U 75 Zn Doppelter roter Strichrand 11111 dıe Spn des Textes;
Bl 1 v I -förmiges elegantes Flechtband- und Schachhbrettmuster uber 1Ge und
Textanfang. SC Bl 1597° escCc Dem Mkl geschenkt 18563 Chr.  9
1 gyleichen wurde die ın 149 beginnende mod Krgänzung durch einen
Moönch (GEOrZ10S geschrieben.

Psalter, SYVE und kar In Parallelspn. Vgl Er
'Text 1y° 151v%° Der Anhang (151V°—1 59r°)

faßt wıeder mıt Ausnahme des ersten Stückes UT SYE 1) den
apokryphen Jugendpsalm, die Nummern und EG
der oriechıschen denreihe mıt Kınschaltung des spezıfisch
aramaıschen Isajasliedes (42, 1013 45, 8) hınter E aka-
rısmen und grolde Doxologie, das ymbolum N1ıcaeno-
Constantinopolitanum, eın Matutingebet füur die uadra-
gesima Inc I9 o,p.a&.u‚ä (anl).

P, 285 Blr 0,280 ><0,212. 5 er uber Holzdeckeln Schr
erta, Spn ZU 30 Zn Schm In den Überschrr. der einzelnen Perıkopen rote,
gye. ınd grune 1nte verwendet; zwıschen denselben schlıchte Flechtbandmuster;
Randornamente Schwarz der ın en enannten Farben vgl. KRQS D 1(86;
OC.41 BA SC BL 284 v°, 285 r9 Da  A Tammuüuz 1965 (Gr ulı

escCcC Der „Kırche der Gottesgebärerin“ ın Jer em MklL1 geschenkt
VO:  S einem Nasr Alläh ıbn Sulaımän anscheinend a1SDAalc nach der Herstellung.

Lektıionar, kar Vgl Er S 163
Hur jeden überhaupt berücksıichtigten Jag des Kırchen-

jJahres sınd regelmäßig fünf Periıkopen geboten AUS dem
Pentateuch, AuUuSs den Hagiographen der spateren (ze-
schichtsbüchern, AUuS den Propheten, 4) AUS der Apostel-
geschichte, AUS den Apostelbriefen. Gelegentlich sSIınd ber
uch 'Zwel oder TEL Liektionen einer der TEl lıchen ext-
schichten allein entnommen.

Po., 164 Bir 0,596 >< 0,301. Zl Anfang fehlt eın BL3 Bl 93, 110
und unteres Drittel VO.  S 21 späte Krgänzung auf PDS BL 100 MO!| Pp weiß gelassen,
Eb  -} Gepreßtes er Schr. Dıe alte schOones Kstrangela, Qie Krgaänzungen:
Serta, 7 Spn 30 Zn Schm Das Inhaltsverzeıchnis ın verschlungene farbıge
Bänder gefaßt; BIl. IT W8ST®. T 141 I-£ Öörmige Flechtbandmuster;
Bl 8 v° 14r° dOr®.: 161° ((( X 123 v°?; 146 v°, WYlecht-
bandrahmen f{r nıcht ZU Ausführung gelangte Bilder; zahlreiche Zaierleisten AuUuSs
Ylechtbändern und anderen geometrischen und Arabeskenornamenten ; dıe Zahlbuch-
staben, miıttels deren dıe Lagen VO I Irn A unteren an je der ersten und
der etzten gezah sınd, ın viereckigen der polygonalen Flechthbandornamenten
der ım Zentrum ONn Kreisscheiben mıt geometrıschen der Arabeskenmotiven; d1ie
Überschrr. der Perıkopen r0%, A en Festen golden mıt roter mrandung ; 1m
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übrıgen sSiınd e Farben au zıegelrot, gyelb, gyrün, violett und karmın verwandt.
Vgl. RKOAS 1483 O‘1 - 412{f.; e1ı1l Dre altchrist]. Bıldzyklen Aes
Lebens ‚Jesu (Studıen über hrıstl Denkmäler 10 Le1ipzig 19 10 124
Nschr Dat 15 Ah 19232925 Tesrin 1L 1524 (Gr — August—November

es«c ach 7w el SYL und einer kar Notiız Eıgentum eines etro-
polıten Phıloxenos ON Uypern; einer Thomaskırche ın Damaskus (von dem (Ge-
nannten ®) geschenkt Sn  „ (Gr 1231/32); VO Aleppo nach Damaskus, Cypern und
ZUuUruck gebracht.

Kvangelıar, SYL. Vgl Fbr
ext HT —1625° erselhe umtaßt 362 numerıerte,

meiıst der Heraclensis, Ur seltener der Pe&itt, entnommene
Perıkopen. Von olchen siınd regelmäßıg Tel (für Vesper,
atutın und Messe) für einen lıturgischen Tag angesetzt.
An hoöchsten Festen kommt elne vierte für das Nachtofficmum,
1ın der Karwoche kommen Perıkopen für dıie einzelnen elle
desselben und f11r dıie Lageshoren hınzu. Am an ist viel-
fach auf anderweıtige Verwendung der betreffenden Periıkope
(besonders Heiligenfesten) verwlesen. Das Perıkopensystem
weıst CHNDC Bezıiehungen Zı demjenigen der folgenden Hs w1e

demjenigen VO  - Parıs 51 (Anc. fonds Vgl Katalog
otenberg S auf, geht vıelfach ber uch urch-

S eigene Wege Voran geht (Bl 1r°—4v°) ein Anfang
unvollständiges, weıl erst, mıiıt der erıkope Nr begınnen-
des Inhaltsverzeıichnıs.

Po 204 Blr 0,261 ><0,205. Zstd Bl M 1 15—17, O21 34, S, 83%,,
unNn! 199 Krgänzung des Jhs uft FD wohbeı 15 21r9 un: weiß geblieben
siınd. Eb  Q Holzdeckel, der rückwärtige mıift, em Sılberbelag, der 1n getriebener
Arbeıt dıie Kreuzıgung mi1t den vier KEvangelısten ın den Kcken darstellt (vorläufig
abgebildet RQOS ®} Taf. I)ıe alte schones Kstrangela; dıe Krgaänzung:
Serta, Spn A Zn Schm Das Inhaltsverzeichnis ın farbigen Te1lisen und Poly-
NECN, RBl. 8& vO II-förmiges Flechtbandmuster uber dem 1Ge und 34r Flechthband-
kreuz miıt Brustbild des das Jesuskınd altenden greısen Sımeon ın der VO  -

der Hand des Krgänzers; Bl T xT 179 r9 seitengroße
er, das Abendmahl, chie Kreuz1igung, dıe Restatution Adams (Sog. Aydotagıg), dıe
Hımmelfahrt, dıe Herabkunfft des (ze1istes un dıe Verklärung, 137 v° eın halb-
seitengroßes Bıld, dıe Myrophoren ATl Ta darstellend; er der (+eburt der
Magıeranbetung, der Jordantaufe ınd des Entschlafens der (zottesmutter sınd verloren
S  C Vgl RQS 17r DE - 2941.; 413 ; eıl S

126€. SC Bl Dat z Känün 14 199833 (Gr. = Januar ‘“ 1m
Kloster der Gottesgebärerin genannt Be} L hi0äj6 1mMm Gebirge VO  S Kdessa; der Kr-ı
gaänzung: Nac kar Ot1Z Bl 199r°) 2056 (Gr. 1714/15). Schrbr. Mönch und
Priester Bakchos, eın „Orientale“, der als ast ın dem genannten OsSter verweıilte ;
der KErgänzung Mönch Ge0OT2108. S Cr Metropolit Johannes VO  — Amida. ch.
Eıgentum der Sergioskirche Kesapha 1n der ersten alfte des Jhs.; dem MkL1.
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geschenkt VO  w em Priestermoönche Jühannä ML SLAN 2051 (Gr 739/40 ZULXC

Zie1t; des atran Kyrıillos, genannt Girgis der Aleppiner, Un Jer., wOoruber kar
Notız BL

Evangelıar, SYr Vgl KE’br 39{f.
VLOxt 87° 903 D erselbe ist ausschheßlic der

Heraclensıs entnommen ; se1in Perıkopensystem wırd VO  ] mM1r
beı Publikation des hochbedeutsamen Bilderschms be-
schrıeben werden. Nächstverwandte Hss. sınd Sachau 5929

Berlın (Vgl Katalog sSach Kun odl auwk.
Oxford (Val. Katalog Payne-Smith Sp 138—152).

Voran geht (BI 1r°—7v°) das Inhaltsverzeichnıs.
Pp 73 Bir 0,425 >< 0,312. Eb  Q Leder uüber Holzdeckeln Schr Serta,

Spn zZu Zn ın Bl 1 v9 4r° hbunte Flechtbandumrahmung kreisrunder
un quadratıscher WKelder WLLE Aufnahme e1INes nıcht ZALLU Ausführung gelangten nhalts-
verzeıchn1ısses, 4 v° und 519 Je 1n ebensolches Flechtbandkreuz miıt der Beischrift

<.=:‚.Ä> S 5 v I ]-förmiges Flechtbandmuster uüber dem 1te A

Yarben nd rOC, gelb, violett, blau, schwaız und graugrun verwandt; rote Strich-
Dat 1872rahmungen umgeben dıe Spn des Textes SC Bl 2605 v 2661r 9

(Gr 1n Jer Schrbr Matran Gregor10s, genannt Johannän der Mardıner,
VO Jer escCc Vom SsSchrbr der „Kırche der Gottesgebärerin“ ın Jer em
MkL geschenkt VOEF seinem 18588 (Gr. er  O.  en Tode

Kvangelıar, SYTI. und kar ın Parallelspn. Vgl E'br s
ext, 3V — D65r erselbe ist; iın der SY_r Sp VOT-

wıegend der Heraclensıs entnommen, hne daß jedoch Peßittä-
Periıkopen gänzlıc ausgeschlossen waren.

FD 156 Blr 0,317><0,21 EKb Sılber, oberflächlıch vergoldet.
In getriebener AÄArbeıt stellt der vordere der beıden Deckel dıe Auferstehung nach
abendländischer Auffassung umgeben O1 den Brustbildern der 7zwolf Apostel, der

Dıehıntere dıe Kreuzıigung miıft sıtzenden Evangelıstenbildern 1n en Kcken dar
äalfte eines YCNAU entsprechenden Metallebds miı1t gleichfalls völlıg moOod. Ikonographie
weiıst; das KEvangehar Nr der jakobitischen Pfarrkırche 1n Damaskus auf. (Vgl

322) Schr Sertäa des der 15 Jhs, Spn 26 Zn Schm Das
Inhaltsverzeıchnıs ın (arbıgen Flechtbändern; BL 6r9 Flechtbandkreuz, v und 37v9
J7e e1nN I-förmiges YFlechtbandmuster ın r0C, gelb und YTUN; unter A1esem uster 37y
Mın1latur, den KEvangelısten Johannes darstellend ; 98 V° Brustbild Christ1 1ın eder-
zeichnung ; dıe Spn des Textfes mıiıt roten Doppelstrichen umrahmt. es«C ach
kaı Notizen BL 155 v° en Mk1 geschenkt 1845 D CAr.; bezw. HN©  - gebunden
2056 (Gr 1744/45).

vangelıar, kar Vgl F'’br 4.0, nmk
ext Bl ” W V oran geht (Bl 21r°—5v°) das

Inhaltsverzeichnıis.
BD 25956 Bir 0,325 >< 0,210 (&.) Eb  D Sılber, einerseıts dıe Kreuzıgung

mi1t Evangelıstenbildern 1n en Ecken, andererseıts die thronende Marıa regına miıt
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Kınd zwıschen den Symbolen der (+e1istestauhe und des Gotteslammes e1nel {17n
rahmung durch ZWO. Apostelbilder und den wıederum 111 die Kokzwıckel gyesetzten
KEvanvcvelistenbildern darstellend Vgl RQOS KAKHN 30— 50 WO 31 a {IS Fıg der
Kreuzigungsdeckel und als Fıg D das Miıittelstuck desselben abgebildet 1sSt;
®©ChHT Sertäa (B) SC füullt 15 Kolumnen ‚111 Schluß der Hs Dat Maı 1866
a Chr 1111 Mkı ZUuL Jer Schrbr _g .al ET o \J'“H> }->.

vangelıar, kar Vgl FEbr nmk

1} Meßbuücher (mı1t Einschluß VO Diakonika)
beı dıe jakobitische Meßhliturgie vgl Ren AD

15343 Brıghtman LIaturgıies Evastern and Western (OQxford 1896
1160 un Baumstark Die Messe ım Morgentand

hrem schlechthın unveränder-Kempten Miünchen 1906 S Al Za
lıchen 0Yd0 begegnet MMa weıl 1 W1€e eESs Nı 15 ] v

111 en hslıchenhe1ßt. VOoO Prijester auswendie ewußt werden soll
Miıssahen verhältnısmäßig selten Den iıhnen den Namen des „Ana-
phorenbuches“ (Dla NC verleihenden Hauptinhalt dıeser
bıldet vielmehr C1Ne mehr oder WEN1gET umfangreıiche Sammlung dem
Zelehranten frejer Auswahl gestellter 'Vexte der hıs AU e1INnem g -
w1S5sSenNn (irade em abendländischen CUNON MASSAEC entsprechenden Ana-
phora. Als Vorsatzstück bezw. qls Anhang finden sıch nament-
iıch Sammlungen VOL Kpıstel- un Kvangelıenperikopen ZUTIL ebrauche

FerjJaltagven oder WwWeNnn dem Zelehranten eC1Nn Liektionar un Krvan-
gelar nıcht ZUL Hand SeE1IN sollte VOL Prooijimıia und Seöre ZU tier-
Lorı1um (vgl Brıghtman S S 185—81 Lı 14) und VvOxn Huttäm@

uch Stücke der eEINeE Sonder-h VOoO (5ebeten ZU Schlußsegen
stellung einnehmenden Meßlıturgie des (+ründonnerstags un Kar-
sSamstags treten häufig auf 1 mınder miıscht sıch verschıeden-
Al lgel Miscellaneenstoff en kleinen Büchlein bel, welche dıe Dıakonika

den VO Dıakon be1 der heıligen FWFeıer Zı sprechenden (+ebets-
Lext. enthalten

Pp 197 20 BTı verschıedenen Alters 18 Ebd
uch uber Holzdeckeln Schı Sertä 111 B wo des 16 Jhs, m1t Ausnahme VO

Bl Qr 9 D 196 J6 Spn ZU 22—30 (1n bezw 20 (ın Zn m
'Teıls Ylechtband- e11s wesentliıch andere Ornamente zwıschen den einzelnen Ana-

SC zu A Rl 197 v © Dat Thomas-phoren VO  w Vgl KQOS 178
xloster 111 Jer 1129 (Gr 1417/1

Missale SYT Vgl Fbr 1“! 249 irrtumlıich 1427//28
als Kntstehungsjahr VO  — angegeben ist

Die Anaphorensammlung (Bl DA - 195%v umftfaßt
Jakobus Herrenbruder, dıe orößere naphora (Ren IL
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9 Kvangelıst ‚JJohannes (Ren. I1 63—169),
Kvangelıst Markus (Ren. IL 176—184), Klemens

(RKen 11 186—198), Ionatıos (Ren. 11 214—224),
Dionysio0s Are1lopagıtes (Ren 181 201—211), Athana-

S108 (ed Baumstark O6 1 1{1 S 90—128), Basıle10s
(Ren. 11 543—556), Gregor10s T’heologos (Bl N
N ed. Assemanı EX Taturgicus I17 185—211), 10)
Chrysostomos (Ren. IL 242—2652), 11) Coelestinus Rom
(ed right Journal of sacred Ihterature 1867, 33211.),
12) yrıllos \ Alexandreıa (Ren. I1 274—284), 13) Dios-
kuros (Ren. I1 285—%  7 14) Limotheos Alexandreıa
(Bl 99v°— 106v Inc. a lno zL°.MJ 6O4 Liso0

9AANO, Vgl Brıightman LXI Nr 64), 15) Severus
Antıochela (Ren. 8l 20—329), 16) Johannän M Basra
(Ren. 420—433), 17) Ja’qW —— Derury (Ren 11 420—433),
18) eınNne andere Anaphora desselben (Bl Vo—— 1536r Inc
J—-\-o }.AJÄ” Uro IL Asoy 10450 \\ .99 90a5 (4{), 19) Phıloxenos
VOo  = Hierapolıs (Ren. I1 309—319), 20) J  üß Edessa
(Ren. 11 370—379), 21) Patriıarch Petrus (Bl 146 P —1510
Inc Lahsoo <&.ÄÄÄ’ Isa. 1300 Is io-), 22) Kyrılakos

Antıochelila (ed Kalıser OC 1 74—1.97), 23 Julius
Rom (Ren. 11 226—232), 24) Sıxtus Rom (Ren. 11
134—142), 25) Matthäus „der Hırte“ (Ren. 11 34060 -—

352), 26) Kustathios (BI —168 Inc ].L.—A-’ 094 }
iIsaowu) I‚m( Ninaa luxson boSidy 909# Lala I> anax0), 2 eine
andere Anaphora desselben (Ren. I1 234—239), 28) Phı-
OXenNnOs 7E Hıerapolis (Ren. I1 300—306), 29) eıNeEe andere
Anaphora desselben (Bl L U Inc I2n
n aD 9 IsaNa 094 \s5 „Maz° +D° LASuw)), 30) Phı-
OXeNOSs Bagdad (Ren I8l S 399—407), 31) Thomas
Germanıkeia (Ken. 11 383—388), 32) Mär  Ua M Tayrıd
(Ren. I1 260—268), 33) M  OSsSe  AA bar Kewa (Ren. 1{1 390 —
397) Voran gehen (Bl 1r° —277°): a) dıe Perikopen der
Abendmesse des Karsamstags (vgl. F'br S 249), b) e1nNn Offer-
torıumsgebet des 0OYdO COMMUNAS, C) 7We1 Huttame. d) (von
spaterer Hand) das Karsamstag STAa desjenıgen des
Friedenskusses sprechende Gebet, €) eıne S0y102, wäahrend
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der Kommunlionspendung sıngen, eıne ammlung Ön

pısteln, Kvangelıen, Prooljım1a nd Seör@ für alle ochen-
tage VO  — Sonntag hıs Samstag, WEn Prooiımion nd Seörä für
Muttergottesfeste, FPerıkopen, Prooimion, Seödra un erstes
(+ebet der Anaphora für dıe A bendmesse des Gründonners-
tags. Den Schluß macht (Bl 196 v°—197r°) eIN Anhang VO  —

dreı weıteren Prooiımla nd eore
naphora des Patrıarchen Johannän bar Ma‘danı (Bl

198 v°—214 r°) Il ken 11 S 508—520) mıt je einem Pro-
O1m1onNn nd Seöra als Anhang (Bl 214r°—2177v°).

Pp 154 DIr:; im allgemeınen 0,234 >< 0,158. Zstd Bl 1531. sehr uüubel
zugerichtet; C  — — und spatere Krgänzung 1m ormat 0,194 0,138 Vorgeheftet
dr das noch O 0,240 große Fragment eines Pgblattes mt ], 1—11 uıund
Bruchstucken Ul 1 12—31 nach der Heraclensıs ın einem schönen Estrangelä des

oder Jhs d Sertä NVON unregelmäßiger YZinzah und Vel-

schıedener Hände abgesehen ONn en Krgänzungen WwWOo urchweg des Jhs
Dat. mıindestens 1ın (8 der Hs urc eine eute dick mı1t Tınte überstrichene
Notiz Bl 79 r fruhestens auf 17138 (G7 9 spätestens aunt (Gr

Missale SYT., EeZW. vielleicht Bruchstücke mehrerer Mis-
salıen

Kıne erste Anaphorensammlung (Bl 10 r°—113r°) UuNlll-

faßt Philoxenus Hierapolis Ö 1  . 19); Philoxenos
Bagdad ] 1  9 30), '’homas Germanıkela (10; 31),
Sıxtus LE Rom 1 24.), Philoxenos Hierapolis
10, 29), eınNe andere Anaphora desselben l 1 A:28),
J  üß NO SeTÜüry (Bl 531r°—67r°). Inc mLO Ioians }

H°’°Äo{ &?9), Kustathios (Ren. I1 234—2389),
Kyrıillos Alexandreıa 10, A.12), 10) J  üß DETrÜy

(Ken I1 356—366), I1} Kvangelıst Johannes 10, A.2)
Kıne Kıgentümlichkeit diıeser Sammlung besteht darın, dalß
den Nr D, O, 3i nd 13 ]e eiIN Prooımion und Seöra be]
un 1 samt einer Kpistel- un! eıner Evangelıenperikope,
beı mıt einıgen weıteren voranaphorischen ((ebeten, be1
gefolgt VO  — dem Gründonnerstag 3DA desjenıgen des
Friedenskusses /A sprechenden vorangeschickt WITd.
Von spaterer and siınd hınter Nr eiıne harmonıstische
Kvangelienperikope ber dıe wunderbare Brotvermehrung und
hınter Nr e1IN Seöra anhangsweıse eingefügt worden.
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Voran gehen a) (BI ir ın Spn) TEe1 lıturgıetheoretische
Stücke, das 7zweıte VO  — eiınem Patrıarchen Johannän, das
drıtte u  er täglıche Zelebration) V  a e1Inem Mär()) shagq,

(BI 1 v°—10r°) Je eıne Kpistel- und Kvangeliumsperikope
und füunt Paare VOoO  — Prooiım1a un Seöre Den Schluß machen
(Bl r_ vY°) Je eın Huttämä, Ferialevangelium un
Paar Prooımıon und Seödiräa samt dem STa des-
jenıgen des Hriedenskusses für Gründonnerstag.

Eıne zweıte Anaphorensammlung (Bl 1087° 154 V°)
umta[lßt Jakobus Herrenbruder, dıe größere naphora
/ 10, 1) Ionatıos ?  5  9 „ZWÖO Apostel“ (Ken. L1

70-—175), (loelestinus Rom 10; 11); Dionysios
Arelopagıtes /l 10, den etzten 'Text Tı Ende unvoll-
ständıg. uch hıer gehen den Nrr un Je eın Prooimion
un Sedra be1l samt einer Krpistel- und eıner vangeliums-
per1ıkope, be]l samt e]lner Kvangeliumsperikope und einem
Huttäma vorauf. Voran gehen (Bl 1 16 r°) einıge (Gebete
des 0Ydo COMMUNAIS.

Da der Seöratext 10r° uüuber eINe altere Schrift auf-
geklebt ıst, ware denkbar, daß 1072 107v° ursprung-
lıch dıe Fortsetzung VO  m 108 Tr° —154 v° dargeste hätten.

12 FD 79 Blr 0,260 < 0,179. bd Iuch uüuber Pappendeckel. Schr Sertä
die Z 13 Zn. Schm Bl 1 v° uüuber dem 1Le I-förmiges Flechtbandornament
ın Federzeichnung m1t roter und schwarzer Tıinte SC Bl 79y Dat 1891
(Gr Gesch Von einem KRabban Henoch und dessen erwandten,
Mönchen und Nonnen eines OSters des nl SC (3 dem Mkl YC-
schenkt, als dieselben 1m 1598 (Gr 1586/87) Jer a ls Pilger esuchten

Miıssale, SYL
Die Anaphorensammlung (Bl 14r°—76v°) umfaßt ‚Ja-

kobus, Herrenbruder, dıe orößere Anaphora (= 10, der-
SC  €, dıe kleinere en 11 55—160), „ZWOLT Apostel“
{l LE <vD  >M  <o bar Kewa 10, A, 33),; Sixtus
Rom N 1 24), Juhus M kRom I 1  9 A.23) Voran
gehen (Bl 1v°—183v°) Sammlungen a) 1er Kpistel-
perıkopen, TEl Kvangelienperikopen, G) 1er Paaren VONn

Prooimla nd Seöre Den Schluß macht (Bl (7r°—79r°) eiınNn
Huttämä „1mM Metrum des Aorem“,

13 Pp 59 Blr 0,257 0,160. KB  - er CNr S  tä dıe 11 Zn



119 Mitteilungen

m In zıegelrot gelb rüsa, blau, karmınrtrot und I} Bl ovO 111 geometrisches
UOrnament, 319 111 Flechtbandkreuz, S A yr° 111 System OÖnl Flechtbändern a IS

dem ıtel.
JIräger des Inhaltsverzeıichnısses, Bl 4 v9 111 I1-förmiges Flechtbandornament uber

SC Bl 95819
Dr "Abdalläh bar Matlüb es KRKabban 111 U11,

Dat. Ananıaskloster ZUuU Der 79 Oaran 1 1ül 1903

(G7 eptembeı
es«c ach teıls aTrTab e11s SYy1 Notızen Bl 2581 —59 v° Ol Lbräahiım

Ala nach J eı gebrac und VOLl 1944 (Gr dem Mkı geschenkt
Missale mM1 Ausnahme CINZISCH Stückes des An-

hangs SYr
Diıe Anaphorensammlung (Bl 3A1r 29437 Zı der 3V

4 Y e1IN Inhaltsverzeichnıs geboten 1ST. umfaßt Jakobus
Herrenbruder, dıe kleinere Anaphora 192 2), Kvangelist
.JJohannes { Apostel Petrus, dıe kleinere Ana-
phora (Ren 11 55—160) Kvangelıst Markus

3) „ZWOL Apostel“ 4:) J  üß
13 10) Igonatıios 5 Märu Tayrıd

32), Phıloxenos Hierapolıs (10 28) 10)
yrıllos A lexandreıa 11 12) 11) Severus An-
tiocheıla 15) 12) Julius Rom 23)
13) J  uß Kdessa l 20) 14) Basılei1o0s Bagdad
„welcher 1St “ La zar bar Saßeda 10, 30), 15) Matthäus
„der Hirte, welcher ist Hermes, NT der 1ebz1g Jünger“
} 25), 16) ‚.JJohannän bar SASan (BI Inc.

Liso 3Laa....év |LuDs00 Is5awu Isas), 17) Kustathlios 27)
18) Sixtus Rom ]l 10, AÄ 24) 19) Dionysio0s bar Dalıpgı
(Ren IL 4485 454) 20) Johannän Harrän, Habbörä und
ısıbıs „welcher 185“ Ja quß AUS dem Ananılaskloster, VO

1533 (Gr 1851 28697 Inc Is; Ial
Isahao0 dg LusooAso0) 21) Lonatıos bar Wahiß 11%
Pı OO11IN107 un <D  WV.IU. als Kınleitung (Ren 11 5924 538) 22) ‚J o-
hannän bar Ma ‘ danı B.), 23) MawrejJaänäa Gregor10s
„Bruderssohn des Patrıarchen Michael“ (Ren 11 455 467)

Vor gehen (Bl 4 V zehn Paare VO  ; Kpısteln un
Kvangelıen, Prooiımla nd Se6re, abgeschlossen ur CIMn

Zzweıtes Doppelpaar VO  — Prooim1a un Seöre un das Grün-
Dendonnerstagsgebet STAa desjenıgen des Friedenskusses

Anhang (Bl 2431 —258Tr°) bılden a) G1n während der Messe
„nach dem Qüglyün der Verstorbenen“ sprechendes (ze-
bet für Kranke, Notleidende und Knergumenen b) fünf Hut-
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t  äme, der erste VO  } einem Hasan bar Zarrögä AUus oss
verfaßt, der zweıte 1mM zWoOolfsılbıgen, der drıtte 1m qs1ehen-
silbıyen Metrum, der vierte ebenso und miıt alphabetischer
Akrostichıs, der letzte kar., C) e1in uüber eınen VO  - den
Ungläubigen entweıhten ar

Von spaterer and steht Bl E D e1nNn naphoren-
iragment, eın ZU  — el Altargeräte

198 Bir. 0,284 >< 0,175. Zstd Hınter B1 sSınd wel Bir (mıt den
Periıkopentexten für Teıtag ausgefallen; ein1ıge andere Sınd A an m1t mod Pp
ausgebessert. Aın N fehlt mındestens e1n Bl Ebd erTt. Schr S des

oder beginnenden Jhs, die 15, Bl 193—198 ın Spn D Zn sSchm
Bl 1r° rotumrandete rechteckıge Felder als Träger des Inhaltsverzeichnisses ; 1v9
I ]-förmiges Flechtbandmuster uüuber em MAhtel

Missale, mıt Ausnahme des etzten Stückes, SYTL.
Die Anaphorensammlung (Bl 21v°—192 v°), der ErS

e1INn Inhaltsverzeichnis geboten ist, umfaßt Jakobus, Herren-
bruder, dıe kleinere naphora ı2,2} „ZWO Aposte

E 4 7 Kvangelıst .JJohannes 1 2 9 Diony-
S1088 bar Dalıpı 158; 19): Sixtus kKom 10, 24),

Matthäus „der Hıirte“ 10, 25), Apostel Petrus,
dıe kleinere naphora 13;3) Johannän Harräan
(usw. dıe Angaben W1e ın Nr 185 r°) 1 20),

Ja qup Bürde‘änä (Ren. I1 352—341), 10) Ja quß
Seruy F1 10), 11) yrlakos U S Antiocheia 1 22),
12) Kustathıios 10, 27), 13) Mar  11  Y Tayrıd 10,

32), 14) <D  >N  <o bar Kecä } 33), 15) Philoxenos
Hierapolis 10, 28), 16) Severus V, Antıiochela E
15), 17) Kvangelıst Markus 10, 3 Voran gehen

(Bl 1 v°—21r°): a) Kpıstel- un Kvangelıenperiıkopen, Proo1i1-
M12, un Seire für alle Lage der Woche VON Montag bıs
Sonntag (nur die Kreiıtagsperiıkopen fehlen), Kpıstel un
Kvangelium, Prooimion un Seöirä für Karsamstag und „dıe
Herrenfeste“, C) STAa desjenıgen des Friedenskusses
IUr Gründonnerstag un Karsamstag. Den nhang (Bl
bıs 198 v°) bılden ıer Huttäme, dıe beiden ersten 1 zwolf-
sılbıgen, der drıtte 1mM siebensilbigen Metrum, der vierte kar
HB KEnde unvollständıg.

15 Pp 96 Bir. 0,210 Eb  Q uch uüber Pappendeckel. Schr. Sertä,

ORIEN® CHRISTIANUS. Neue Serie
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a1ıe urchschnittlich Zn SC Bl. 88r©9 Dat. Jer D7 (Gr
Schrbr. Der damalıge Metropolıt Dionys1ios, alıas Jaqüß, der Dijarbekrer.

Miıssale, teils SYL.,, teıls kar
I)e naphorensammlung (Bl 32v°—88r°) umtalßt a

kobus, Herrenbruder, die kleinere naphora ] 2), Kvan-
gelist Johannes 1 2), Apostel Petrus, die kleinere
naphora 1 2), Kvangelist as (Ken 11 170—175),

Matthäus „der Hırte“ 10, 25), Johannaäan Har-
Tan 1  4 20) Der ext der TEI ersten Nummern ist SYL..
derjenıge der folgenden te]lweıse kar Voran gehen (Bl
1r°—321°): a) e1Nn Paar VO Proo]:mion un Seirä SYL., der
0YdoO COMMUNIS MISSAE, ext SYT.,, dıe KRubriken Kär., C) eıne
Sammlung VO  — Kpistel- und Kvangelienperikopen, Prooijmı1a
und eorTe Karı, das Gründonnerstagsgebet statt desjenıgen
des Friedenskusses SYT Den Anhang (Bl 89r°—-96 v°) bhılden
a) (+ebete ZU  — Segnung eINEes entweıhten Altars, /eihung
VO  am} Altargeräten, und dıe Muttergottes Kar., e1ıNe VOeI'-
einzelte Kvangelienperikope SYTL.

Pn 90 Bir. 0,215 0,162 Eb  D& uch uber Pappendeckel. Schr. Sertä
dıe Zn Nschr. 88v 9 Dat. Jer D 10 (Gr

M q‚ ] Cy teıls SYyYT teıls kar
DIie Anaphorensammlung (Bl 44 1°—84 v°) umfaßt Ja

kobus, Herrenbruder, die kleinme Anaphora 1 2), Apostel
Petrus (Bl 56y° Z G4”ar® Inc. un i O isa da 4, Dio-
NyS10S bar Salıßı 13 199 Johannän Harrän 7  9

Apostel Petrus (Bi VEw Inc. HALDO o
M Die 'Texte sSınd SYT,, 1Ur der letztere ist tejlweıse
kar Voran gehen (Bl W Z v°) a) eıne pPraeparatıo ad
MISSaM (bio.o P-D3 Imsa/) SYT,, b) e1nNn (+ehbhet; ZU Segnung
des Brotes SYT., C) eINeE Sammlung VO  z Prooimia und eöÖöTe
ZUT Ehre der Muttergottes, allgemeiınen Inhaltes, der Buße
und AA DE (+edächtnis der Verstorbenen, SYLI.,, d) eEINeEe solche
A(3  — Kpistel- und Kvangelhenperikopen, Prooim1a und eOTEe
fr dıie Ferlaltage der oche kar. abgesehen VON den SYT.
Kvangelıenperikopen. Den Anhang (Bl 84 v°—8817°) bılden
a) eiIn ZUT Muttergottes kar., elıne vereinzelte Kvan-
gelienper1kope SYT.
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Pp 1 Bir. 0,105 >< 0,073. Zstd Lucken nach BlL. N! t9 SONSt vjiel-
acC kleinere Defekte Eb eder, alb ZeYrstOrt. CNrT. Sehr flüchtiges Sertä
efwa des K Jhs, die Sa durchschnittlich x Zn

Kleınes ehet- und esangbuch, Diakonika
enthaltend, SYTL.,, Rubriken gelegentlich kar

Der Inhalt zerfallt In 7We1 e11e a) Meßgebete des
Diakons und der Gemeıinde, Iückenhaft un Ende unvoll-
ständıg (BI 1 r°—15 v°), metrıische Atucke verschledener
(+attung (Bl 1611r9); darunter weıteren Diakonika
(+ebete ach dem Evangelıum (BI 351r°—36v°), Proklamatıon
VOT dem Kvangelıum (Bl 70v°—71r°) nd verschlıedene HWHor-
mulare des VOT der Kommunıon rezıtierenden lıtanelartıgen
(+ebetes ( QAHFÜNQ, vgl Brightman Q&} (Bl 85v°—91r°).
Im übrıgen werden dıe einzelnen T axte cdıeses zweıten Teiles
a ls I an, k so, N a.0.00, U.\\o.m un lLusans bezeichnet.
Als Verfasser nennt e1INe G-esamtüberschrift 14a vS Aorem,
tT3.'(q_üp Serüry un Bar KBräa)ja. ‚Je eıne ıchtung erscheımint
weıterhın (Bl 43 v°—46r°) Ol einem Daryıd, dem „F’hönikier“,
(Bl 61r°—667°) VO  — Bar Quıal (vgl Wright short hstory
of SYVLAC lhterature un (Bl 81 v°—85r°) dem Patrı-
archen Nuüh (vgl Hr Coln ©8 — uC hıer
scheınt es ZU (+8esange he1 der eucharistischen Fejer be-
stimmt Lı QE1IN. So wırd ausdrücklich e1n Stück (Bl TE

738) für dıe Zeit, „während der V ater dıe priesterlichen
(+e@wänder auszıeht“, eın anderes (BI OLE für diejenıge
bestimmt, „während Priester und Diakone kommunızJıeren“.

16r° hıetet NU das Bruchstück eıner Dichtung mıt alpha-
betischer Akrostichits.

(Schluß folet.)
Dr DBAUMSTARK.


